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Die Wiener U-Bahnen

Hinweise für die Kursleiterin / den Kursleiter

Vorbereitung:

Besorgen Sie für Ihre Kursteilnehmerinnen und Kursteilnehmer* den aktuellen Schnellverbindungsplan
der Wiener Linien (ein Plan für 2 TN ist ausreichend). Sie bekommen diesen an einer der Vorverkaufs-
stellen der Wiener Linien oder können ihn unter www.wienerlinien.at (dort zuerst „Wiener Linien“
anklicken, danach „Verkehrsnetz“) herunterladen. 
Kopieren Sie auch die Vorlage mit den Fragen bzw. Aufgaben. 
Kopieren Sie die Vorlage „Kennen Sie die Antwort?“ auf eine Folie

Ablauf:

Schreiben Sie das Wort „Öffis“ an die Tafel und besprechen Sie mit Ihren TN: 
Wer oder was sind „Öffis“? Welche öffentlichen Verkehrsmittel gibt es in Wien? 
Kennen die TN weitere Bezeichnungen für diese Verkehrsmittel (zum Beispiel „Bim“ und „Tram“ für 
die Straßenbahn)? Sammeln Sie die Ergebnisse an der Tafel. 

Schreiben Sie die folgenden Fragen an die Tafel (am besten vor Unterrichtsbeginn, allerdings so, dass
Ihre TN die Fragen noch nicht sehen) und bitten Sie Ihre TN, sich in kleinen Gruppen darüber auszu-
tauschen: 

Womit fahren Sie sehr oft? 
Womit fahren Sie gerne / nicht so gerne? Warum? 
Fahren Sie zum Kurs oder gehen Sie zu Fuß? Wie lange brauchen Sie?
Womit fahren Sie zum Kurs? Wo steigen Sie ein? Wo steigen Sie aus?
Sitzen oder stehen Sie in der U-Bahn / in der Straßenbahn / im Bus ...? 
Was machen Sie dort? Telefonieren / Zeitung lesen /...?

Sprechen Sie dann im Plenum kurz über diese Fragen.

Fakultativ: Kennen Sie die Antwort? 
Mit dieser Aufgabe können Sie das Vorwissen der TN aktivieren: 
Kopieren Sie die Vorlage auf Folie und lesen Sie die Fragen nacheinander vor. 
Decken Sie jeweils nur eine Frage auf. 
Die TN diskutieren kurz in ihren Gruppen, welche Antwort richtig ist. 
Sammeln Sie zuerst die Antworten aller Kleingruppen und nennen Sie dann die richtige Antwort. 
Für jede richtige Antwort bekommt die Gruppe einen Punkt. 
Notieren Sie die Punkte an der Tafel. Wer hat am Ende die meisten Punkte? 

Richtige Antworten:
1. 5 2. 2 3. 0 4. die U1 und die U6 5. die U2 6. je nach Kursort verschieden 
7. die U1 und die U3 8. die U4 9. die U1 und die U6 10. die U 1.

Teilen Sie nun die Schnellverbindungspläne der Wiener Linien und die Arbeitsblätter „Die Wiener U-
Bahnen“ aus. Bearbeiten Sie die Punkte 1 und 2 im Plenum, damit die Farb- und U-Bahn-Zuordnung
für alle TN von Anfang an geklärt ist und alle zumindest einmal den Verlauf der verschiedenen U-
Bahn-Linien auf dem Plan verfolgt haben.
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Die Wiener U-Bahnen

Hinweise für die Kursleiterin / den Kursleiter

Danach beantworten die TN in Einzel- oder Partnerarbeit die Punkte 3 - 5. Helfen Sie gegebenenfalls 
bei Problemen. 

Schreiben Sie das Beispiel von Punkt 5 an die Tafel und besprechen Sie die Redemittel. Legen Sie
besonderes Augenmerk auf „Richtung Ottakring“ und verweisen Sie auf Punkt 2 des Arbeitsblattes,
bei dem die Endstationen der U-Bahn-Linien herausgefunden wurden.

Im Rahmen der Binnendifferenzierung könnten sich geübtere TN im Anschluss an Punkt 5 eigene
Beispiele überlegen und notieren. Helfen Sie gegebenenfalls bei der Formulierung. 

Lernziel:

Die TN können den Plan der Wiener U-Bahn-Linien (= den Schnellverbindungsplan der Wiener
Linien) lesen und verstehen und sich mit dessen Hilfe in Wien orientieren: Sie wissen, wie viele
und welche U-Bahn-Linien es in Wien gibt, können diese auf dem Plan finden und ihren Verlauf
verfolgen. Sie kennen die Endstationen und können auf dem Plan jene Stationen finden, bei denen
man in andere U-Bahn-Linien oder in S-Bahnen umsteigen kann. Sie können sich eigenständig in
Wien zurechtfinden und autonom mit Hilfe des Plans die beste Fahrtmöglichkeit finden. 

* Kursteilnehmer/-in: TN
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Kennen Sie die Antwort?

1. Wie viele U-Bahnen gibt es in Wien?         

2. Wie viele U-Bahnen fahren zum Westbahnhof?                                                           

3. Wie viele U-Bahnen fahren zum Südbahnhof?                                                                     

4. Welche U-Bahnen fahren von Norden nach Süden?

5. Welche U-Bahn fährt nicht im Freien?

6. Mit wie vielen U-Bahnen können Sie zum Deutschkurs fahren?

7. Welche U-Bahnen fahren zum Stephansplatz?

8. Welche U-Bahn hat Umsteige-Möglichkeiten mit allen anderen U-Bahnen?

9. Welche U-Bahnen fahren über die Donau?

10. Welche U-Bahn fährt zum Riesenrad?
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1 Ergänzen Sie. Welche Farbe haben die U-Bahn-Linien? 

Die U 1 ist auf dem Plan ___________________, 

die U 2 ist ___________________, die U 3 ___________________,

die U4 ___________________ und die U 6 ___________________.

2 Ordnen Sie die richtigen Endstationen zu.

Die U 1 fährt von Kagran zum Siebenhirten.

Die U 2 fährt vom Schottenring zum Hütteldorf.

Die U 3 fährt von  Ottakring nach Karlsplatz.

Die U 4 fährt von  Heiligenstadt nach Reumannplatz.

Die U 6 fährt von Floridsdorf nach Simmering.

3 Wie heißen die Stationen? Ergänzen Sie.

a Die U 4 hat fünf Stationen mit dem Anfangsbuchstaben „S“. Wie heißen diese Haltestellen?

__________________________, __________________________, __________________________,

__________________________ und __________________________.

b Die U 2 fährt zu einem Theater und zu einem Ort mit vielen Museen.
Wie heißen die beiden Stationen?

__________________________ und __________________________.

c Die U 1 fährt zu vielen Plätzen. Nennen Sie noch drei weitere Plätze.

Karlsplatz, __________________________, __________________________ und __________________________.

4 Kreuzen Sie an.              richtig falsch

a Die U 3 fährt zum Stephansplatz.

b Mit der U 3 komme ich zum Volkstheater.

c Die U 4 fährt zur Donauinsel.

d Die U 3 fährt zum Westbahnhof.

e Das AKH ist bei der Station „Michelbeuern“.

f Zum Prater komme ich mit der U 4.
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5 Wie komme ich dorthin? Ergänzen Sie.

Beispiel:

Sie stehen am Karlsplatz. Wie kommen Sie zum Westbahnhof?

Ich fahre mit der    U 2    zum  Volkstheater  und

steige dort um in die    U 3   Richtung  Ottakring .

Bei der Station  Westbahnhof steige ich aus.

a Sie sind beim Gasometer. Wie fahren Sie zum Magistrat ins Rathaus?

Ich fahre mit der _________ bis zum _____________ und

steige dort um in die _________ Richtung _____________.

Bei der Station _____________ steige ich aus.

b Sie haben am Naschmarkt bei der Station Kettenbrückengasse eingekauft und wollen jetzt
zur Donauinsel.

Ich fahre mit der _________ bis zum ____________ und

steige dort um in die _________ Richtung _____________.

Bei der Station _____________ steige ich aus.

c Sie sind beim Westbahnhof und wollen im Amalienbad am Reumannplatz schwimmen
gehen.

Ich fahre mit der _________ zum _________________,

steige dort um in die _________ Richtung _____________ und

fahre bis zur ________ station.
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